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tennis ode
tennis geht um die welt

welt steht um das tennisfeld
tennis sich selbst gefällt
selbst ist die tennisweit

tennisball geht um die weit
balle ballen um das feld

in bälde waltet tennisgeld
es gilt was tennisball gefällt

tennisbälle ballern
bald bellen tennisbälle

wellball ballwellen
gefällball walbellen

fällt die ball weit
bald wellt das feld

tennis ballt die
weit bald
fehlt die

weit

Konrad Klotz

Letzte Meldungen

Schon wieder
Geheimdienstskandal?

Wie die Zürcher Kantonspolizei

vorgestern bekanntgegeben hat,

ist am I. Februar anscheinend
versehentlich ein Agent des
schweizerischen Geheimdienstes
festgenommen worden. Eine Patrouille
der Autobahnpolizei habe den

Mann auf dem Pannenstreifen der
NI, Fahrtrichtung Bern, aufgegriffen.

Er sei, aufgeregt gestikulierend,

neben einem silbergrauen
Mercedes-Benz gestanden. Dem

Fahrzeug hätten alle vier Räder
gefehlt ebenso wie die Scheibenwischer

und das Autoradio. Bei

näherer Prüfung habe sich ausserdem

herausgestellt, dass der Tank

des Wagens «so trocken war wie
die Sahara», wie sich einer der
Polizisten vor Ort ausdrückte. Zur
näheren Abklärung seiner Identität

hätten sie den Mann auf den

Posten mitgenommen. Ein

Telefonanruf von Geheimdienstchef
Peter Regli habe darauf das

Missverständnis geklärt, heisst es in

dem Communique der Zürcher

Kantonspolizei.

Während geheimer
Mission bestohlen!
Der von der Zürcher Kantonspolizei

vorübergehend
festgenommene angebliche
Geheimdienstmann ist offensichtlich

während einer geheimen Mission

bestohlen worden. Wie in einem

Verhörprotokoll der Zürcher

Kantonspolizei steht, war der
Mann anscheinend mit seinem
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